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Verkehrslage

Verkehrsunfall mit Sachschaden

In Roitzsch touchierte eine 39 Jahre alte Mitarbeiterin eines Zustellunternehmens mit ihrem Transporter am 19.03.2026
gegen 15.30 Uhr beim Rechtsabbiegen in ein Grundstück in der Teichstraße einen am Fahrbahnrand abgestellten PKW Audi.
An diesem entstand Sachschaden in Höhe von etwa 500 Euro. Die Schadenssumme am Fahrzeug der 39-Jährigen beläuft
sich auf ungefähr 1.500 Euro.

Verkehrsunfall mit Sachschaden

Ein 57 Jahre alter Nutzer eines Transporters musste am 19.03.2026 gegen 13 Uhr in der Mühlenbreite in Köthen
verkehrsbedingt warten. Als er linksseitig von einem 65-jährigen Transporterfahrer überholt wurde, kam es zu einer Kollision
beider Fahrzeuge. Der Gesamtschaden wurde mit ungefähr 1.500 Euro angegeben.

Verkehrsunfall mit Sachschaden

Hoher Sachschaden entstand bei einem Verkehrsunfall am 19.03.2026 gegen 15 Uhr auf dem Parkplatz eines Fastfood-
Restaurants in der Dessauer Straße in Köthen. Ersten Ermittlungen zu Folge stieß eine 29 Jahre alte Audifahrerin beim
Rückwärtsausparken gegen einen neben ihr abgestellten PKW Skoda. Der Sachschaden am Audi wurde mit ungefähr 6.000
Euro angegeben. Der Schadensumfang am Skoda wurde auf circa 3.000 Euro geschätzt.

Verkehrsdelikt

Ein 41-Jähriger war am 19.03.2026 gegen 18 Uhr mit einem PKW Audi auf der L 141 aus Richtung Lingenau kommend in
Richtung Tornau vor der Heide unterwegs. Plötzlich bemerkte er einen Motorradfahrer neben sich, der während der Fahrt mit
einem unbekannten Gegenstand die Scheibe der Fahrertür einschlug, sodass der Lenker den Glassplittern ausgesetzt war. 
Verletzungen trug er nicht davon. Der Zweiradfahrer ließ sodann von dem Audi ab und fuhr in Richtung Lingenau davon.
Gegen ihn wurde ein Strafverfahren wegen Gefährlichen Eingriffs in den Straßenverkehr eingeleitet. Der Sachschaden liegt
bei circa 250 Euro.



Kriminalitätslage

Beeinträchtigung von Nothilfemitteln

Zwischen dem 19.03.2026 12.30 Uhr und dem 20.03.2026 7 Uhr rissen Unbekannte in einer Tiefgarage in der Köthener
Wallstraße einen Feuerlöscher aus der Halterung und entleerten das Behältnis im Treppenhaus. Der Löschapparat konnte
vor Ort nicht aufgefunden werden, daher wird derzeit davon ausgegangen, dass er noch im Besitz der Täter ist. Die Polizei
hat die Ermittlungen aufgenommen. Der Sachschaden beläuft sich auf rund 200 Euro.

Betrug beim Onlineshopping                                                                  

Dass Einkäufe im Internet nicht immer reibungslos funktionieren, musste ein 71-Jähriger aus dem Raum Zerbst erst kürzlich
erfahren. Der Senior war am 10.03.2026 in einem Onlineshop auf eine Kettensäge im Wert von annähernd 1.100 Euro
gestoßen. Er zahlte per Vorkasse und überwies sogleich den Kaufpreis. Leider wartete er nun vergeblich auf die Bestätigung
des Zahlungseingangs. Auch eine Versandmitteilung erhielt er nicht, von der Ware ganz zu schweigen. Zudem ist die auf der
Website angegebene Telefonnummer ist nicht erreichbar. Der Senior vermutet einen Betrug und wandte sich am 20.03.2026
an die Polizei.

Sonstiges

verdächtige Person

Gegen 4 Uhr des 20.03.2026 hatte ein Zeuge die Polizei verständigt. Der Mann hatte beobachtet, wie ein Unbekannter mit
einem PKW ein Baustellengelände in der Straße „Am Kieswerk“ in Löberitz befuhr und als er aus seinem Wagen ausstieg,
schnell hinter dortigen Containern verschwand. Ein Einbruch wurde vermutet. Anstatt auf einen Dieb trafen die eingesetzten
Polizisten auf den Mitarbeiter eines Wachdienstes, der selbst nach dem Rechten schauen wollte.
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